
BESCHLUSSBLATT 
 
 
 
 
 

DS-Nr. 7/06-11 
 
 
Öffnung des Stadttheaters für ein Netzwerk Jugendkultur 
 
Antrag Nr. 82 der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen und Liste Rüssel vom 9.6.2004 
Zwischenbericht vom 2.11.2004 
 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 
1. Den Intentionen des Antrages wird gefolgt. Durch verstärkte Kooperationen 
 von Kulturamt, Schulen, Jugendamt und (Jugend)einrichtungen freier Träger 
 soll ein Angebot geschaffen werden, dass in stärkerem Maße jüngere 
 Menschen an das Stadttheater und „Kultur“ heranführt. 
 
2. Die vorgelegte Bestandsaufnahme des aktuellen Angebotes zur „Jugend- 
 kultur“ wird zur Kenntnis genommen. 
 
3. Bei dem noch zu erstellenden Kulturprofil werden konzeptionelle Ansätze zur 
 Entwicklung eines Netzwerkes Jugendkultur und zur Öffnung des Stadttheaters 
 mit aufgenommen. 
 
4. Die Entwicklung der Angebote erfolgt im Rahmen der zur Verfügung gestellten 
 Haushaltsmittel. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
 
Rüsselsheim, den 01.06.2006 
 
 

Beschluss des Kultur-, Schul- und Sportausschusses 
 
Der Kultur-, Schul- und Sportausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
einstimmig dem Beschlussvorschlag in allen Punkten zu folgen. 
 
1. Den Intentionen des Antrages wird gefolgt. Durch verstärkte Kooperationen von Kulturamt, 

Schulen, Jugendamt und (Jugend)einrichtungen freier Träger soll ein Angebot geschaffen 
werden, dass in stärkerem Maße jüngere Menschen an das Stadttheater und „Kultur“ 
heranführt. 

 
2. Die vorgelegte Bestandsaufnahme des aktuellen Angebotes zur „Jugendkultur“ wird zur 

Kenntnis genommen.  
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3. Bei dem noch zu erstellenden Kulturprofil werden konzeptionelle Ansätze zur Entwicklung 

eines Netzwerkes Jugendkultur und zur Öffnung des Stadttheaters mit aufgenommen. 
 
4. Die Entwicklung der Angebote erfolgt im Rahmen der zur Verfügung gestellten 

Haushaltsmittel. 
 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

  
 
Rüsselsheim, den 18.05.2006 
 
 




